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Die neuen 1. Klässler       Foto: Primarschule 

"Kunst sehen-Kunst erleben-Kunst selber machen" 

Am 10. August haben sich 8 neue 1. Klässler und 8 kleine Kindergärtler 
zum ersten Mal mit ihren schönen neuen Schulsäcken oder Kindergarten-
täschchen auf den Schulweg gemacht, begleitet von stolzen Mamis und 
Papis. Wegen Corona fand die Begrüssungsrunde bei prächtigem Wetter 
auf dem Schulhausplatz statt. Die grösseren Schülerinnen und Schüler 
standen dann Spalier, als sich die 1. Klässler mit einem letzten Winken 
von ihren Mamis und Papis verabschiedeten und wacker die Treppe hoch 
ins Schulhaus stapften und die Kindergärtler zum ersten Mal via Parkplatz 
den wunderschönen Kindergarten betreten durften. 
Das neue Schuljahr ist für alle Beteiligten schwer planbar. Das Corona-
Schutzkonzept sieht zwar keine Maskenpflicht im Unterricht vor, dafür 
müssen alle Kinder jeweils beim Betreten des Schulhauses und nach der 
grossen Pause die Hände gründlich waschen. Anlässe und Ausflüge finden 
immer unter den jeweils geltenden Hygiene- und Schutzmassnahmen 
statt. Anlässe mit Eltern sind nur klassenweise erlaubt. 
Damit unser Schulalltag trotz allem bunt und abwechslungsreich wird, hat 
das Lehrpersonenteam entschieden, das Schuljahr unter das Motto „Kunst 
sehen-Kunst erleben-Kunst selber machen“ zu stellen. Wir dürfen ge-
spannt sein, was in diesem Jahr alles entstehen wird. 
Im Moment werden im Kindergarten 11 Kinder und an der Primarschule 
53 Schülerinnen und Schüler unterrichtet.  
Auf Ende des letzten Schuljahres haben uns die verdienten Lehrerinnen, 
Frau Dominique Brechbühl (10 Jahre Schuldienst in Dittingen) und Frau 
Anita Jermann (8 Jahre Schuldienst in Dittingen) verlassen. Wir haben die 
beiden Lehrerinnen in einer herzlichen Feier schulintern verabschiedet. An 
dieser Stelle bedanken wir uns nochmals herzlich für ihr jahrelanges En-
gagement zugunsten der Schule und der Kinder von Dittingen. Wir wün-
schen den beiden Lehrerinnen viel Erfolg an ihren neuen Arbeitsorten in 
Röschenz und Luzern. 
An der 1./2. Klasse unterrichtet an der Seite von Frau Sarah Bolzern neu 
Frau Sabrina Bitterlin. Auf der Mittelstufe unterrichtet mit einem kleinen 
Teilpensum Frau Sarah Bodner. Wir heissen die beiden neuen Lehrerinnen 
herzlich willkommen in unserem schönen Dorf und wünschen ihnen viel 
Freude beim Unterrichten in unserem gut ausgerüsteten Schulhaus. 
Allen Kindern und allen Eltern wünsche ich trotz Corona viele schöne und 
erinnerungswürdige Momente im neuen Schuljahr und vor allem wünsche 
ich dem ganzen Dorf: Bliibet gsung! 

Käthi Bron, Schulleiterin Dittingen
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Gemeindeversammlung 

14. September 2020 20.15 Uhr 
Gemeindesaal 
Siehe separate Einladung  

Gemeinderat Dittingen 

Aus dem Gemeinderat 

Finanzausgleich 2020 
Der Regierungsrat hat am 23. Juni 
2020 den Finanzausgleich 2019 
verfügt. Die Gemeinde Dittingen 
hat eine Netto-Gutschrift von CHF 
162'481.00 erhalten. Gegenüber 
dem Budget bedeutet dies eine 
Verschlechterung von CHF 
701'634.00. Bis zum heutigen 
Zeitpunkt kann mit einem höheren 
Steuerertrag von rund CHF 
615'769.00 gerechnet werden. 
Dies bedeutet, falls alle Kosten 
sich im Rahmen des Budgets be-
wegen und der Steuerertrag auf 
dem heutigen Stand bleibt, mit ei-
ner Verschlechterung des Jahres-
ergebnisses von rund CHF 
85'865.00 gerechnet werden 
muss. Durch die hohen Steuerein-
nahmen im Jahr 2019 musste die 
Gemeinde Dittingen einen Betrag 
von CHF 32'619.00 als Ressour-
cenausgleich bezahlen. 

Ressortverteilung 2020-2024 
Korrektur der Mitteilung vom Juni 
2020: Eduard Jermann und 
Edmond Bernard werden sich auf 
den Ablauf der Amtsperiode über 
einen eventuellen Rücktritt Ge-
danken machen.   
Der Gemeinderat hat an seiner Sit-
zung vom 31. August 2020 be-
schlossen, dass Charlotte Bickel 
für das Ressort Verwaltung und 
das Personalwesen ab sofort von 
Regina Weibel übernehmen wird. 

Absichtserklärung Fernwärme 
Die Burgerkorporation plant in Zu-
sammenhang mit der Sanierung 
der Dorfstrasse das Fernwärme-
netz zu erweitern. In diesem Zu-
sammenhang hat der Gemeinde-
rat der Burgerkorporation eine Ab-
sichtserklärung zum Beitritt an 
den Wärmeverbund als Kunde er-
teilt. Mit dem Einbau der neuen 
Steuerung wurde die bestehende 
Heizung im Schulhaus auf einen 
Stand gebracht, damit sie noch bis 
2023 betrieben werden kann. Dies 
erlaubt es der Gemeinde, den 
eventuellen Anschluss an den 
neuen Wärmeverbund zu planen. 

Wahlerwahrung Schulrat 
Bis zum 10. August 2020 sind für 
die Wahl in den Schulrat, vier gül-
tige Wahlvorschläge eingegangen. 
Die Wahl wurde mit der Angabe 
der Beschwerdefrist veröffentlicht. 
Es sind keine Beschwerden einge-
gangen. Da die Zahl der Vorge-
schlagenen gleich gross ist, wie die 
Zahl der zu Wählenden, erklärt der 
Gemeinderat Dittingen  

- Roger Aellen, Jg. 1972  
- Denise Niederberger, Jg. 1960 
- Tamara Müller, Jg. 1983  
- Jörg Kellerhals, Jg. 1976 

für neue Amtsperiode bis 31. Juli 
2024 als gewählt und widerruft 
den auf den 27. September 2020 
angesetzten Wahlgang. 

Der Gemeinderat gratuliert den 
Gewählten zu ihrer Wahl und 
wünscht Ihnen viel Befriedigung in 
Ihrem Amt. 

Polizeiübung mit Helikopter-
einsatz 
Am 24. September 2020 (Ersatz-
datum 25. September) führt die 
Kantonspolizei Basel-Stadt eine 
Einsatzübung auf dem Flugfeld 
Dittingen durch. In diesem Zu-
sammenhang steht auch der Per-
sonentransport von Polizeieinsatz-
kräften mit einem Superpuma der 
Schweizer Armee auf dem Pro-
gramm. In der Zeit von 14.00 bis 
ca. 16.30 Uhr wird ein Helikopter 
im Gemeindegebiet Dittingen An- 
und Wegflüge durchführen. Wenn 
immer möglich werden keine be-
wohnten Gebiete überflogen, so-
dass die Anwohnerinnen und An-
wohner nur wenigen Lärmimmissi-
onen ausgesetzt werden. 

Der Gemeinderat bittet 
um Verständnis 

Zusatzkurs Postauto ab De-
zember 2020 
Die Gemeinde Blauen finanziert 
zurzeit einen Zusatzkurs, welcher 
um 7direkt nach Laufen fährt. Der 
Gemeinderat Dittingen hat be-
schlossen, ab Fahrplanwechsel im 
Dezember sich an diesem Zusatz-
kurs anzuschliessen. Die Kosten 
werden sich auf ca. CHF 3'000.00 
belaufen. Damit wird gewährleis-
tet, dass die Pendler neu den An-
schluss an den IC51 nach Basel 
benutzen können.  

Neophyten – Dank an freiwil-
lige HelferInnen 
Der Gemeinderat stellt fest, dass 
einige freiwillige Helferinnen und 
Helfern in unserem Dorf unter-
wegs sind, welche sich für die Be-
kämpfung der Neophyten einset-
zen. Der Gemeinderat dankt allen 
für diesen uneigennützigen Ein-
satz. Das Werkhofpersonal hat je-
doch schon festgestellt, dass die 
Neophyten teilweise einfach auf 
die Strasse geworfen werden. Da-
mit die Neophyten fachgerecht 
entsorgt werden können, dürfen 
sich die Helferinnen und Helfer 
gerne beim Werkhof melden und 
dort Kehrichtsäcke abholen und 
wieder abgeben. Im Weiteren bit-
tet der Gemeinderat darum, dass 
die jeweiligen Eigentümer um Er-
laubnis gefragt werden und um 
Verständnis, falls die Eigentümer 
ihren Garten selbst pflegen möch-
ten. 

 
Quelle Erwin Jörg dipl. Biologe SVU 

Bitte nicht Parkieren auf Kehr-
plätzen 
Den Gemeinderat erreichen immer 
wieder Beschwerden über par-
kierte Fahrzeuge auf den Kehrplät-
zen am Hollen- und Obermattweg. 
Bitte parkieren sie nicht auf den 
Kehrplätzen, diese wurden eigens 
für das Wenden aufgrund der en-
gen Platzverhältnisse erstellt. Falls 
die Kehrplätze für sehr kurzfristi-
ges Ein- und Ausladen benötigt 
werden, bitten wir die Anwohner 
um Nachsicht. 

Gemeindeverwaltung 

Baugesuche 
RE-Center Muttenz AG, Aufberei-
tungsplatz für Holzabfälle / 4 erd-
verlegte Tanks, Schachental;   
Antag Recycling AG, Zwischenla-
ger Aufbereitungsanlage für Aus-
hub- und Abbruchmaterial, Neu-
auflage neues Betriebsgebäude 
und Dosieranlage, Schachental 

Kleinbaugesuche 
Markus Schmidlin, Aussenraumge-
staltung / 2 Parkplatze, 
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Dorfstrasse 59;  
Stiftung Pro Artenvielfalt, Renova-
tion / Umbau BKW-Turmstation: 
Paul Cueni, Unterhaltsarbeiten, 
Dorfstrasse 55 

Kleinbaubewilligung 
Konrad Eggenschwiler, Fassaden-
anstrich, Dorfstrasse 42 

Werkhof 

Wie sie sicherlich schon bemerkt 
haben, sind die Mäh- und Unter-
haltsarbeiten entlang der Strassen 
und auf Plätzen in diesem Jahr 
nicht wie gewohnt ausgeführt wor-
den. Aufgrund krankheitsbeding-
ter Ausfälle konnte der Terminplan 
leider nicht eingehalten werden. In 
der kommenden Woche werden 
die restlichen Arbeiten in Angriff 
genommen. Wir danken für ihr 
Verständnis. 

Gemeinderat und Werkhofpersonal 

Vereine / Organisationen 

Seniorenmittagstisch 

Liebe Seniorinnen und Senioren 

Wir verzichten vorläufig aufgrund 
des Corona-Virus auf das Durch-
führen des Mittagstisches. 
Wir danken für das Verständnis. 
 
 
 
 
 

Informationen Burgerrat 

Erneuerungswahlen in den 
Burgerrat der Burgerkorpora-
tion 

An der Burgerversammlung vom 
26. August haben die Burger*in-
nen die Erneuerungswahlen für die 
– infolge der Corona-Pandemie 
verkürzten - Amtsperiode vom 27. 
August 2020 bis zum 30. Juni 
2024 abgehalten. 

Es wurden folgende Burger*innen 
in den Burgerrat gewählt:  

- Thomas Jermann (bisher)  
- Ueli Jermann (bisher)  
- Sabrina Splendore (neu)  

Der Burgerrat bedankt sich bei der 
abgetretenen Burgerrätin Cornelia 
Jermann-Halbeisen für die gute 
Zusammenarbeit und das Engage-
ment der vergangenen gut 2 Jah-
ren als Burgerrätin.  

Er wünscht Cornelia gute Besse-
rung und freut sich auf die weitere 
Zusammenarbeit mit Ihr in Ihrem 
Amt als Verwaltungsleiterin und 
Burgerschreiberin. 

Der neue Burgerrat konstituiert 
sich an seiner ersten Sitzung 
selbst. Die neue Chargenvertei-
lung wird danach auf der Website 
der Burgerkorporation www.bk-
dittingen.ch publiziert. 

Die wichtigsten Beschlüsse an 
der Burgerversammlung vom 
26. August 

Die stimmberechtigten Burgerin-
nen und Burger haben den folgen-
den Geschäften zugestimmt: 

- Grundsatzentscheid zur Weiter-
führung der Planung des Projekts 
"Fernwärme 2.0", welches den 
Weiterbetrieb und Ausbau der 
Fernheizungen beinhaltet und den 
dazu notwendigen Planungskredit 
über CHF 90'000.- zur Ausarbei-
tung der Entscheidungsgrundla-
gen. 

- Grundsatzentscheid zur Verbin-
dung der zwei Fernheizungszent-
ralen der Burgerkorporation und 
jener der Einwohnergemeinde zu 
einem Wärmeverbund, inklusive 
des dafür notwendigen Planungs-
kredits über CHF 70'000.- 

- Einem Rahmenkredit von CHF 
50'000.- für die Anpassung und 
Erweiterung des bestehenden 
Fernwärme-Verteilnetzes, im Be-
darfsfall 

Damit steht der Weiterführung der 
Arbeit der Projektgruppe "Fern-
wärme 2.0" nichts im Weg 

- die Planung der Erneuerung der 
bestehenden Anlagen und  

- die Planung der Verbindung der 
3 Hackschnitzelkessel in Dittingen.  

Ebenso hat haben die Burgerinnen 
und Burger den Weg geebnet, um 
während der Projektdauer An-
schlüsse an das bestehende Fern-
wärme-Netz realisieren zu kön-
nen, auch wenn dazu die Trans-
portleitungen verlängert werden 
müssen. 

Der Souverän der Burgerkorpora-
tion hat sich damit erneut für die 
Weiterführung und den Ausbau 
der Fernheizungen ausgespro-
chen. 

Informationsveranstaltung 
vom 26. August für Kunden 
und Interessenten der Fern-
wärme  

Die gut 40 Teilnehmenden an der 
Informationsveranstaltung für 
Kunden und Interessenten der 
Fernwärme wurden von der Pro-
jektgruppe über den Stand der Ar-
beiten und die geplanten nächsten 
Schritte informiert. Die Frage-
runde zum Schluss der Veranstal-
tung bestätigte das grosse Inte-
resse der Anwesenden an die 
Fernwärme anzuschliessen, bzw. 
den Anschluss auch weiter beizu-
behalten. 

Die wichtigsten Informationen zu-
sammen gefasst: 

- CO2-Neutrale Heizungen, wie 
Holzschnitzel-Fernheizungen 
liegen im Trend und werden 
von den Behörden besonders 
gefördert. 

- Der Projektgruppe liegen ak-
tuell für rund 40 Liegenschaf-
ten Anfragen für einen An-
schluss an die Fernwärme vor, 
o dies bedeutet mehr als 

eine Verdopplung der heu-
tigen Liefermenge an 
Fernwärme und 

o mehr als eine Verdopplung 
der heutigen Kundenbasis. 

- Die Burgerkorporation und die 
Projektgruppe arbeiten mit 
Hochdruck an der Ausarbei-
tung von Lösungen für: 
o die Erneuerung der Anla-

gen und die Weiterführung 
der Dittinger Fernheizun-
gen über das Ende der be-
stehenden Verträge im 
Jahr 2026 hinaus und 

o die Nutzung der Möglich-
keiten, welche die ge-
plante Sanierung der 
Dorfstrasse durch den 
Kanton bietet. 

- Die Anschlussmöglichkeiten 
für Interessenten werden fle-
xibler und einfacher gestaltet 

- Der Preis für Fernwärme wird 
in Zukunft moderat teurer, 
o damit die Fernwärme-

Sparte kostendeckend be-
trieben werden kann,  

o der Wärmepreis soll aber 
im Bereich anderer Non-
Profit-Betreiber liegen und 
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o damit deutlich unter dem 
Preis kommerzieller An-
bieter von Fernwärme. 

- Für Interessenten, welche 
kurzfristig an die Fernwärme 
anschliessen möchten, be-
steht bei geeigneter Lage der 
Liegenschaft oder genügend 
anderen Anschlusswilligen in 
derselben Zone, die Möglich-
keit sehr rasch an die Fernhei-
zung anzuschliessen. Grund-
sätzlich sind  diese Anschlüsse 
terminlich nicht abhängig von 
den Sanierungsarbeiten der 
Heizungsanlagen. 

- Der Ersatz bestehender klima-
schädlicher Heizungen durch 
klimaneutrale Wärmeerzeu-
gung, wird vom Gesetzgeber 
mit namhaften Zuschüssen 
gefördert, ebenso können Zu-
schüsse für den Einbau von 
Wärmeverteilungen in Liegen-
schaften ohne bestehende 
Zentralheizung beantragt wer-
den. 

- Für Interessierte, welche ihre 
Heizung nicht sofort ersetzen 
wollen, aber während der 
Strassensanierung bzw. der 
Verlegung der Verbindungslei-
tungen trotzdem schon den 
Fernwärmeanschluss realisie-
ren wollen, 
o besteht die Möglichkeit, 

lediglich die Zuleitung zu 
realisieren und zu bezah-
len,  

o aber erst beim Start der 
Wärmelieferung in ein, 
zwei oder x Jahren Zah-
lungen für Wärme und An-
schluss leisten zu müssen. 

- Die Heizungsanlagen der Bur-
gerkorporation verfügen vor 
allem im Fernheizungsnetz an 
der Dorfstrasse, aber auch in 
jenem im Chrützlirain über 
Leistungsreserven für Neuan-
schlüsse. 

Bitte melden sie sich bei uns (ver-
waltung@bk-dittingen.ch / 079 
850 30 29), wenn sie Interesse an 
einem Anschluss oder Beratung 
haben!

Sommerlager 2020 

Stürmische Abenteuer im SoLa 2020 in 
Wyssachen 

Am 18. Juli 2020 reisten wird mit 
40 Teilnehme-
rinnen und Teil-
nehmern ins 
diesjährige 
Sommerlager. 
Auf dem Weg 
nach Wyssa-
chen unterbra-
chen wir unsere 
Fahrt, um in 
Willisau einen Foto-OL zu machen. 
In Wyssachen angekommen feier-
ten wir am Abend unsere Ankunft 
mit einer Disco. In dieser Nacht 
tobte jedoch nicht nur die Menge, 
sondern auch der Sturm Mecht-
hild. Durch die starken Windstösse 
wurden die Siedlungen Wyssa-
chens zerstört und das gesamte 
Baumaterial wild durcheinander-
gewirbelt. Mit dem Ziel, diese 
Siedlungen wieder aufzubauen, 
starteten wir in die Woche. Aus 
herangewehten Blachen baute sich 
jede der fünf Gruppen ein Berliner-
zelt auf. Bei einem Survivaltrai-
ning und im Escaperoom konnten 
die Kinder und auch die Leiterin-
nen und Leiter ihr Können unter 
Beweis stellen. Auch machten sich 
die Teilnehmenden auf die Suche 
nach Essen, welches vom Wind in 
der Umgebung verstreut wurde, 
da unsere Vorräte von Mäusen 
aufgefressen worden sind. Dabei 
ging es darum, bei der anschlies-
senden Essenszubereitung mög-
lichst wenig Abfall zu hinterlassen. 
Belohnt wurde dies wie fast alle 
Herausforderungen mit Talern, mit 
welchen sich die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer pro Gruppe Bau-
materialien für ihre eigene kleine 
Siedlung kaufen konnten. Abends 
wurden bei einem Geländespiel 
Gegenstände, die bis zur anderen 
Seite der Grenze geweht wurden, 
zurückergattert. Die Kinder muss-
ten aber unbemerkt an Polizisten 
und Grenzwächtern vorbeikom-
men. 

Am Dienstag startete der Tag 
schon früh, sodass während der 
Wanderung der Sonnenaufgang 
beobachtet werden konnte. Leider 
wurden wir von einem Gewitter 
überrascht und mussten frühzeitig 

zum Lagerhaus zurückkehren. Da-
mit sich da-
nach alle er-
holen und 
genügend 
Energie für 
die restlichen 
Tage tanken 
konnten, 
durfte man 
am Nachmit-
tag von ver-
schiedenen Wellness-Angeboten 
profitieren: Nebst Massagen und 
Kneippen gab es die Möglichkeit, 
Bändeli zu knüpfen oder Henna-
Tattoos zu kreieren. 

In den folgenden Tagen mussten 
schiffbrüchigen Nordmännern ge-
holfen werden. Dies geschah, in-
dem zwei Gruppen gegeneinander 
in einem Ballspiel antraten. Weil es 
nach längerer Zeit keine Sieger-
mannschaft gab, entschied man 
sich schliesslich dazu, Frieden zu 
schliessen. 

Da eines Mor-
gens plötzlich 
der Strom aus-
fiel, mussten die 
Kinder Steine, 
die sie bei einem 
Geländespiel er-
obert hatten, zu 
einem Stau-
damm umfunk-
tionieren. An-
schliessend gab es zur Abkühlung 
eine Wasserschlacht, bevor die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
mit einem Gala-Abend überrascht 
wurden.  

Zum krönenden Wochenabschluss 
konnte nach einem Geländespiel 
noch einmal an den Siedlungen 
gebaut werden, welche am Abend 
dann bewertet und belohnt wur-
den. So konnten wir am Samstag 
mit gutem Gewissen Wyssachen 
mit fünf neuen Siedlungen zurück-
lassen und uns auf die Heimreise 
begeben. 

Ein grosses Dankeschön an das 
Leiterteam für ihr grosses Engage-
ment. Danke auch an das Küchen-
team, welches uns jeden Tag her-
vorragend bekocht hat. Ein beson-
derer Dank an Hannah Hendry und 
Sandy Sprunger für ihre riesige Ar-
beit für das Wohl der Kinder und   
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der Leiter. Ein herzliches Dankeschön auch all unseren 
Sponsoren und Gönnern. Das Sola 2020 in Wyssachen 
war einmal mehr ein voller Erfolg mit vielen unver-
gesslichen Momenten.  

Der Lagerrückblick findet am 25. September 2020 um 
19.00 Uhr im Gemeindesaal Dittingen statt. 

SoLa 2021: 17.-24. Juli 2021 

Infos und erste Fotos unter www.soladittingen-
blauen.ch 

Fabienne Dobler 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Burgerkorporation sucht 

Forsthüttenwartin / Forsthüttenwart 

Die Burgerkorporation Dittingen unterhält Forsthüt-
ten, welche sowohl von Einwohnerinnen und Einwoh-
nern von Dittingen als auch von auswärtigen Gästen 
für Festivitäten und gemütliches Beisammensein ge-
mietet werden können. Damit ein Anlass in gemütli-
cher Atmosphäre genossen werden kann, braucht es 
im Hintergrund engagierte Personen, welche sich um 
die Forsthütten und deren Vermietung kümmern.  

Zur Ergänzung unseres Teams und als Nachfolge der 
bisherigen Stelleninhaberin sucht der Burgerrat eine 
Forsthüttenwartin / einen Forsthüttenwart. 

Wir laden sie herzlich, ob Burger*in oder nicht, dazu 
ein für detaillierte Angaben unsere Webseite 
www.bk-dittingen.ch zu besuchen oder sich an die 
Verwaltung zu wenden.  

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

 

Smartie 
Herzliche Einladung   
zur 15. Generalversammlung 

Datum: Freitag, 11. September 2020 

Zeit: 20.15 Uhr 

Ort: abhängig von Anzahl Teilnehmer   
 (Wird noch bekannt gegeben WhatsApp) 

Traktandenliste: 

1) Begrüssung 
2) Traktanden / Organisatorisches 
3) Wahl Tagespräsident / Stimmenzähler 
4) Protokoll 2019 
5) Jahresrückblick 2019 
6) Kassenbericht 2019 / Revisionsbericht 2019 
7) Mutation 

1. Präsident vakant  
2. Kassier vakant 

8) Umfrage Aktivitäten  
1. Entscheidungen aus Ergebnis 

9) Mittagstisch 
1. Finanzierung 

10) Verschiedenes 

Falls weitere Anträge zur GV gewünscht werden, soll-
ten diese schriftlich und spätestens 14 Tage im Voraus 
an den Vorstand gerichtet werden. 

Wir bedanken uns recht herzlich für Eure wertvolle Un-
terstützung. 

Wir freuen uns auf Euch! 

Herzlichst 
Der Smarties Vorstand 

An- oder Abmeldung bis 05. September 2020 an 
Oscar Gil, E-Mail oscar.gil@gmx.net oder per 
WhatsApp 079 128 23 08  
Herzlichen Dank  

 

Die Burgerkorporation vermietet  

 

Dorfstrasse 26, ab sofort ein  

- Abstellplatz für ein Motorrad Fr.25.00/Mt.     
 

Haben sie Interesse an einer Besichtigung? Melden sie 
sich bei Frau Sandra Krüttli, 
079 120 55 85. 
 
 
Aktuelle Informationen erhalten sie  
auch via unser  
GemeindeNewsApp 
 
Gratis zum Herunterladen 

Herzlichen Dank den  
Sponsoren aus Dittingen 

 
Kirchgemeinde 

Einwohnergemeinde  
Burgerkorporation  

Schmidlin Naturleder-Artikel 
Rohrleitungsbau Wittinger   

WS Trading GmbH  
Schmidlin Sanitär  

Sprenger Bauteile GmbH 
P. Cueni  

S. & D. Stegmüller 
Bäckerei Oehler  

D. Jermann 

mailto:oscar.gil@gmx.net


 

6 

 
 

Terminkalender 

 

Impressum 

Offizielles Publikationsorgan der Gemeinde Dittingen, verantwortlich für Texte ist die Gemeindeverwaltung 
16. Jahrgang, Auflage 380 Exemplare. 

Gemeindeverwaltung Dittingen  Schalteröffnungszeiten 

Schulweg 2  4243 Dittingen  Montag  16.00 - 18.00 Uhr  
Telefon 061 766 25 50 Dienstag- Donnerstag  09.00 Uhr 11.00 Uhr  
E-Mail  gemeinde@dittingen.ch Freitag  geschlossen 
 
Wir bitten sie, wenn immer möglich vorher kurz anzurufen, damit wir die Covid-19 Richtlinien jeder-
zeit einhalten können 

Das Telefon ist von Montag bis Donnerstag von 09.00 – 11.00 Uhr und von 14.00 – 16.00 Uhr bedient. 
 
Für dringende Notfälle-Telefon 079 395 25 50 
 
Kontakte Gemeinde Dittingen 

Verwaltungsleitung Claudia Lipski Tel 061 766 25 50 claudia.lipski@dittingen.ch 
Einwohnerdienste Colin Kamber Tel 061 766 25 50 colin.kamber@dittingen.ch 
Werkhof Andreas Buser Tel 061 766 25 56 andreas.buser@dittingen.ch 
Notfall-Nr. Leitungsbruch   Tel 079 218 66 22 Heinis AG, Biel-Benken / Zwingen 
Wildhüter/Jagdaufseher Silvio Schmidlin Tel 079 625 23 75 Jagdgesellschaft Burgchopf  
 Adrian Burger Tel 076 562 73 12 Jagdgesellschaft Burgchopf  
 
Redaktionsschluss nächste Ausgabe 25. September 2020 

 
Mädchen und Jungs steht in den Herbstferien (6.-9. Oktober 2020) 
ein spannendes und buntes Workshopangebot zur Auswahl. Ju-
gendlichen im Alter von 12 Jahren (ab 6. Klasse) bis 18 Jahren aus 
den Kantonen Solothurn, Baselland und Basel-Stadt können zwi-
schen rund 40 Workshops auswählen und sich so ihr individuelles 
Ferienprogramm zusammestellen.  

Ein spannendes, abwechslungsreiches und kostengünstiges Ferienprogramm zu finden, stellt für viele Jugendliche 
eine Herausforderung dar. Ferien sollen Ruhe, Erholung und ein Ausbrechen aus dem Schulalltag bringen, aber 
auch Spass, Unterhaltung, Austausch und kleine Abenteuer beinhalten.   

Die Interkantonale Jugendwoche hat Jahr für Jahr das Workshop-Angebot ausgebaut und die Vielfalt der Work-
shops erweitert. Insgesamt stehen rund 800 Workshopplätze zur Verfügung. Das Kursangebot reicht für Mädchen 
von Selbstverteidigung, Silk über Fotografie bis hin zu Do-it-yourself. Bei den Jungs gibt es neben beliebten 
Workshops wie Poker und Drone auch Neue wie Rugby oder Chemielabor. Zusätzlich werden 29 gemeinsame 
Workshops angeboten. Workshopangebote wie Robotic, Nothelferkurs, Klettern oder Yoga können so von Jungs 
und Mädchen gebucht werden. 

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer profitieren von einer kostenlosen Verpflegung und einem freiwilligen Abend-
programm. 

Wer steckt dahinter 

Die Jugendwoche ist ein gemeinschaftliches Projekt mehrerer Akteure der Offenen Jugendarbeit. Es beteiligen 
sich ausserdem viele freiwillige Helferinnen und Helfer bei der Planung und Durchführung.  

Eine Anmeldung ist online ab dem 1. bis am 20. September möglich. 

Datum Zeit Was Wo Wer 

14.09.2020 20:15 Gemeindeversammlung Gemeindesaal Gemeinderat 

23.09.2020 20:15 Burgerversammlung Gemeindesaal Burgerrat 

25.09.2020 19:00 Rückblick Sommerlager Gemeindesaal Sola-Team 
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1. GV des Vereins Region Laufental

Am 24.06.2020 wurde im Schul-
haus Serafin in Laufen die erste 
Generalversammlung des Ver-
eins Region Laufental durchge-
führt. Anschliessend wurde der 
symbolische Gründungsakt voll-
zogen und ein Baum in der 
Schachleten gepflanzt. 

Der statutarische Teil der Gene-
ralversammlung wurde in Kürze 
und ohne Diskussionen souve-
rän erledigt. Als Tätigkeiten im 
Jahr 2019 wurden u.a. die 
Schaffung von administrativen 
Grundlagen, der vierte Laufen-
taler Tag mit dem Kernthema 
«Gesundheitszentrum», das Vo-
rantreiben der Umsetzung des 
Zukunftsbildes Laufental Thier-
stein, die Umsetzung des Alters-
betreuungs- und Pflegegesetz, 
die Wahl der Verhandlungsdele-
gation Laufental für eine Zu-
kunft des Gesundheitswesen in 

der Region sowie die Unterstüt-
zung des Projektes der regiona-
len Leichtathletikanlage Laufen-
tal Thierstein genannt.  

Ausblicke für das kommende 
Vereinsjahr bieten u.a. der Lau-
fentaler Tag im Oktober, die 
Studie «Arbeitsplatzstandorte 
Laufental Thierstein», die Ent-
wicklung rund um das regionale 
Gesundheitszentrum und die 
Bereinigung der Pendenzenliste. 

Die Jahresrechnung 2019 weist 
einen kleinen Gewinn aus. Das 
Budget für das Jahr 2020 um-
fasst zwei weitere, von den Ge-
meinderäten separat bewilligte 
Projekte, und weist einen klei-
nen Ertragsüberschuss aus.  

In die Kontrollstelle wurde neu 
Marco Wartmann anstelle von 
Urs Christen gewählt.  

Zum Schluss wurden die abtre-
tenden Vorstandsmitglieder 
Willy Asprion, Alexander Imhof, 
Ermando Imondi und Dieter 
Wissler mit einem Geschenk 
verabschiedet. Vizepräsident 
Beat Fankhauser dankte Regina 
Weibel für ihre grossartige Ar-
beit als Präsidentin des Vereins. 

Nach der Generalversammlung 
wurde in der Schachleten der 
symbolische Gründungsakt 
nachgeholt. Eine Eiche an wun-
derschöne Lager, zentral im 
Laufental, soll dort gedeihen, 
sich fest im Boden verankern 
und eine frohe Blätterpracht 
hervorbringen. Möge der noch 
junge Verein eines Tages genau 
so fest in der Region verankert, 
beständig und eine Bereiche-
rung sein wie die gepflanzte Ei-
che.
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